
IBM Kundenreferenz
IT Solution Provider

SOFTWERK: Ein Internet-Portal 
für die Zukunft  

■ Die Aufgabe

Integration interner und externer 

Unternehmensinformationen, die 

auf unterschiedlichen Backend-

systemen liegen. Zentralisierter 

Single-Sign-on-Zugang   

■ Die Lösung

Schnelle und kostengünstige 

Umsetzung mit IBM WebSphere 

Portal-Server 

■ Die Vorteile

SOFTWERK ist für künftige 

Systemerweiterungen bestens 

gerüstet und spart durch den 

Einsatz von IBM WebSphere 

Portal viel Zeit und Geld bei der 

Integration neuer Anwendungen   

Überblick
20 Jahre IT-Technologie.

SOFTWERK wurde 1984 in Fürth (Bay-

ern) gegründet. SOFTWERK  bietet 

Consulting und Dienstleistungen im 

IT-Bereich und unterstützt weltweit 

tätige Unternehmen sowie Mittel-

standskunden bei der Umsetzung von 

Kommunikationslösungen und Infra-

strukturprojekten. Die Schwerpunkte 

liegen in den folgenden Bereichen: 

• Internet-Kommunikation

• IBM Lotus Notes und IBM 

Domino Installations- und 

Betreuungsprojekte 

• Vollservice-Beratung

• Projektierung

• Projektdurchführung und 

Nachbetreuung

• Anbindung mobiler Geräte an 

vorhandene Infrastrukturen wie 

IBM Lotus Notes und IBM Lotus 

Enterprise Integration (LEI)

• Entwicklung von Portalen auf 

Basis von IBM WebSphere Portal  

SOFTWERK beschäftigt mit der Toch-

terfirma ESIRION derzeit 30 Mitarbeiter, 

davon sind ca. 20 % Auszubildende. 

Neue Anforderungen für ein modernes 

Unternehmen.

Um die Vorteile modernster Netz-

werklösungen, wie SOFTWERK sie 

ihren Kunden bietet, auch im eigenen 

Haus nutzen zu können, plante man, 

ein universales Unternehmensportal 

zu konzipieren. Dadurch würde vieles 

einfacher werden: Interne Unterneh-

mensinformationen, die auf unterschied-

lichen Backendsystemen im Hinter-

grund gelagert sind, werden mit einem 

Klick auf die SOFTWERK-Webseite für 

die Mitarbeiter zugänglich gemacht. 

SOFTWERK-Geschäfts partner und 

-Kunden haben die gleichen Möglich-

keiten beim Zugriff auf  spezielle extern 

bereitgestellte Informationen. Dieser 

erfolgt zentral über einen Client und 

mit einer einmaligen Anmeldungspro-

zedur (one stop information shopping). 
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Jeder Zugangsberechtigte kann von 

einem beliebigen Endgerät aus auf 

alle zentral vorgehaltenen Informatio-

nen zugreifen. Das bedeutet: Mitarbei-

ter und berechtigte Partner geben ein-

mal den Namen und ihr Kennwort ein 

und können anschließend auf verschie-

dene vordefinierte Informationen und 

Bereiche zugreifen. Die Pflege vieler 

verschiedener Zugangsdaten und 

Kenn wörter entfällt hiermit und der 

Zugang zu verstreut liegenden Infor-

ma tionen wird erleichtert. Externe 

Partner greifen auf andere Daten zu 

als interne Mitarbeiter in sensiblen 

Bereichen. Die Software ist für Inter-, 

Intra- und Extranet gleichermaßen ein-

setzbar. Das aufwändige Aufspielen 

von spezieller Software auf die Rech-

ner der Benutzer und die zeitintensive 

Wartung entfällt. Ein Zugang über 

PDA, Notebook etc. ist Voraussetzung 

für das neue Portal.  

Warum IBM? 

SOFTWERK entschied sich recht schnell 

für den Einsatz des IBM WebSphere 

Portal-Servers, bot  dieser doch in ent-

scheidenden Kriterien die meisten Vor-

teile gegenüber anderen Systemen: 

• Optimale IBM Lotus Notes- und 

Domino-Einbindung

• Hervorragende Möglichkeiten der 

Anbindung an externe Kunden- 

und Lieferantensysteme

• Schnittstellen zu den unterschied -

lichsten Systemen wie SAP, Oracle, 

Siebel und JDBC

Die Lösung und die Vorteile.

Auf dem neuen, personalisierbaren 

Internet-Portal der Firma SOFTWERK 

sind unter einer Oberfläche alle für den 

einzelnen Benutzer wichtigen Informa-

tionen schnell und einfach aufzufinden. 

Der interne Mitarbeiter z. B. erhält Zugriff 

auf Daten der Beschaffung, auf Ver-

triebsdaten, Terminkalender, Reisevor - 

bereitungen, Spesenabrech nungen, 

Veranstaltungsorga nisa tion, bereitge-

stellte Lerninhalte und Lernprogramme, 

Kumulation von Personalinformationen 

usw. Die Einarbeitung neuer Mitarbei-

ter wird durch das Portal als ‘Fragenbe-

antworter’ sehr erleichtert. Auch Part-

ner und Kunden finden intuitiv zu den 

richtigen Informationen. Die Pflege der 

internen und externen Daten und Infor-

mationen kann zentral erfolgen. So 

werden Zeitressourcen optimal ausge-

nutzt und die Anwender finden 

bequem die richtigen und für sie wich-

tigen Informationen, auch wenn es 

sich um themen- oder abteilungsüber-

greifende Anfragen handelt.  

Die Technik im Hintergrund.

Die Hardware-Basis dieser Lösung ist 

ein IBM ̂  xSeries Modell 255 

mit SuSE Linux Version 7.0. Für den Be  -

trieb des Portals wurde IBM WebSphere 

Portal Server Version 5.0 installiert. 

SOFTWERK stellt dabei die meisten 

Unternehmensinformationen in IBM 

Lotus Notes- und Domino-Anwendun-

gen bereit. Das bestehende Waren-

wirtschaftssystem (auf Sybase-Basis) 

sowie das vorhandene Buchhaltungs-

system konnten ebenfalls in das Portal 

eingebunden werden. Weitere wichti ge 

neue Funktionen sind unter anderem 

die Online-Awareness, das Web Con-

ferencing sowie virtuelle Internet-Be -

sprechungsräume, die auch mit ex -

ter nen Partnern geteilt werden können. 

Das bestehende Notes-basierende 

E-Mail-System inklusive Kalender, TO-

DOs, Zugriff auf Adressbücher und 

Ver wendung eines gemeinsamen 

LDP-Directorys geschieht unter einer 

einheitlichen Benutzerverwaltung. Wei-

terhin konnte SOFTWERK das eigene 

WebContent Management-Sys tem zur 

Pflege und Aktualisierung des Web-

auftritts (ESIRION4WEB) verwenden.

Die Zukunft sieht gut aus.

Mit dieser neuen Lösung kann SOFT-

WERK auch künftig neue Anwendungen 

schnell und einfach für die Mitarbeiter 

und Partner zugänglich machen. Die 

höhere Effizienz wird sich positiv auf 

Kunden, Projekte und die Betriebskos-

ten auswirken. Als IT-Service-Anbieter 

nutzt SOFTWERK die Installation auch 

als Referenz zur Präsentation bei inter-

essierten Kunden. Da das Portal im 

Hause von allen Mitarbeitern genutzt, 

mit aktuellen Daten versorgt und gelebt 

wird, bietet es Interessenten einen 

größtmöglichen Know-how-Transfer. 

Besuchen Sie die SOFTWERK-

Webseite unter www. softwerk.de. 


